
Anreise per Bahn 

vom Hauptbahnhof 5 min Fußweg Richtung Dom 

gegenüber der Sebastianskirche 

Anreise mit dem PKW (A 2) 
Abfahrt Magdeburg Zentrum auf den Magdeburger Ring 

bis Abfahrt Zentrum/ Hauptbahnhof stadteinwärts rechts 

haltend unter den Brücken bis zur Ampelkreuzung 

(Ernst-Reuter-Allee - Otto-von-Guericke-Straße) 

bis zur nächsten Straßeneinfahrt links Höhe Vereinsbank. 

Anreise mit dem PKW (A 14) 
Abfahrt Magdeburg Sudenburg über den Magdeburger 

Ring bis Abfahrt Zentrum/ Hauptbahnhof stadteinwärts 

rechts haltend unter den Brücken bis zur Ampelkreuzung 

(Ernst-Reuter-Allee - Otto-von-Guericke-Straße) bis zur 

nächsten Straßeneinfahrt links Höhe Vereinsbank.  

 

Die Teilnahme an der Veranstaltung mit Übernach-
tung und Verpflegung ist kostenlos. 

Anmeldung:  Bitte senden Sie den Anmeldebogen bis  

5. November 2008 per Fax an 030/28 09 46 99 oder mit 

eingescannter Unterschrift per E-mail an bagfa@bagfa.de. 

Name 

Vorname 

Institution 

Adresse 

E-Mail 

Telefon 

 

O Ich möchte vegetarisch essen. 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Veranstaltung „En-

gagementlotsen - eine kompetente Unterstützung des bür-

gerschaftlichen Engagements im ländlichen Raum Ost-

deutschlands“ an. Ich nehme zur Kenntnis, dass ich bei 

Rückgabe des Platzes verpflichtet bin, eine Rücktrittsgebühr 

von 50 € zu zahlen oder eine Ersatzperson zu suchen.  

 

 

Datum, Unterschrift 

 

Kontakt: 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen e.V. 

(bagfa), Anne Schaarschmidt, Torstraße 231, 10115 Berlin 

Tel.: 030/20453366, Fax: 030/28 09 46 99 

E-Mail: anne.schaarschmidt@bagfa.de 

Homepage: www.bagfa.de 

Die Fortbildung wird gefördert vom Bundesministerium für 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

 

 
Engagementlotsen - eine kompetente 
Unterstützung des bürgerschaftlichen 

Engagements im ländlichen Raum 
Ostdeutschlands 

 

Fortbildung für Freiwilligenagenturen und Kommunen 

 

 

27.-28. November 2008 

im Roncalli-Haus in Magdeburg 

 

 



 
 

Engagementlotsen - eine kompetente Unterstützung 
des bürgerschaftlichen Engagements im ländlichen 

Raum Ostdeutschlands 
 

 

 

Erfahrungen und Studien belegen, dass bei der Verbesse-

rung der Lebensqualität im ländlichen Raum bürgerschaft-

liches Engagement eine wesentliche Rolle spielt. Die Fort-

bildung wendet sich an Kommunen und Freiwilligenagen-

turen, die nach Mitteln und Wegen suchen, Bürgerenga-

gement zu fördern und den gegenwärtigen Herausforde-

rungen im ländlichen Raum Ostdeutschlands mit vereinten 

Kräften zu begegnen. In diesem Zusammenhang ist das 

Engagementlotsenprojekt eine konkrete Möglichkeit. 

 

Engagementlotsen sind freiwillig engagierte Bürger/innen. 

Zu ihren Aufgaben können die Umsetzung von Projekten zur 

Verbesserung der Lebensqualität vor Ort (von der mobilen 

Bibliothek bis zum Bürgercafé) oder die Unterstützung bür-

gerschaftlichen Engagements allgemein (z.B. Recherche und 

Vermittlung von Einsatzmöglichkeiten, start-up Beratung 

von Initiativen) innerhalb oder außerhalb einer bestehenden 

Freiwilligenagentur zählen. 

 

Die bagfa plant, in den nächsten Jahren Kommunen und 

Freiwilligenagenturen bei der Begleitung von Engagement-

lotsen zu unterstützen. Die Veranstaltung ist ein erstes In-

formations- und Konzeptentwicklungsangebot. Sie stellt 

Wissenswertes rund um das Thema Engagementlotsen vor 

und erarbeitet mit den Teilnehmenden Konzepte, wie eine 

Arbeit mit Engagementlotsen vor Ort aussehen und in ersten 

Schritten umgesetzt werden kann.  

 

 

 

 

 

Programm 

Donnerstag, 27. November_____________________ 

Bis 10.30 Uhr     Anreise und Begrüßungskaffee 

10.30-11.15 Uhr  Begrüßung und Einführung 

11.15-12.00 Uhr  Einstiegsvortrag und Diskussion: 

„Bürgerschaftliches Engagement bewegt Kommunen - gute 

Beispiele im ländlichen Raum Ostdeutschlands" (Silke 

Stöber, Humboldt-Universität Berlin, Institut für Wirtschafts- 

und Sozialwissenschaften des Landbaus) 

12.00-12.30 Uhr  Impulse zum Thema 

Impuls 1: "Erfolgreiche Erfahrungen nutzen - 

Engagementlotsen im ländlichen Raum in Hessen" (Doris 

Heineck, Freiwilligenagentur Marburg-Biedenkopf) 

12.30-13.30 Uhr  Mittagessen 

13.30-14.30 Uhr  Impulse zum Thema 

Impuls 2: "Engagementlotsen in Sachsen-Anhalt - 

Erfahrungen aus dem LOS- Modellprojekt in Bitterfeld-

Wolfen"  (Lysan Escher, Freiwilligenagentur Halle-Saalkreis 

e.V. und Uwe Lummitsch Freiwilligenagentur MehrWERT, 

Anhalt-Bitterfeld) 

Impuls 3: "Bürgerschaftliches Engagement und 

Engagementlotsen - Anknüpfungspunkte für eine kreisfreie 

Stadt" (Dr. Gerd Raschpichler, Stellvertretender 

Oberbürgermeister der Stadt Dessau-Rosslau) 

 

 

14.30-19.00 Uhr  Konzeptwerkstatt  

AG 1: "Mit Engagementlotsen Freiwilligenagenturen im 

ländlichen Raum unterstützen" (nexus-Institut) 

AG 2: "Mit Engagementlotsen Projekte entwickeln, die den 

Standort stärken und Lebensqualität verbessern" (nexus-

Institut) 

19.00-20.00 Uhr  Abendessen 

20.00-21.00 Uhr  Impro-Theater: "Beobachtungen im 

ländlichen Raum" (Theater Herzsprung, Magdeburg) 

 

Freitag, 28. November________________________ 

7.30-9.00 Uhr      Frühstück 

9.00-10.30 Uhr    Konzeptwerkstatt  

Fortsetzung der Arbeit in den AGs des Vortages 

11.00-12.00 Uhr  Konzeptwerkstatt 

Vorstellung der Ergebnisse aus den AGs 

12.00-13.00 Uhr  Mittagessen 

13.00-15.30 Uhr  Projektvorstellung und Diskussion: 

"Wege in die praktische Umsetzung - das Engagement-

lotsen-Modellprojekt der bagfa"  

15.30-16.00 Uhr  Abschlussrunde  


